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4. Aufnahmen : Sektion Thurgau : Hedy Blattner, Gachnang. Sektion
Thun : Anna Bracher, Uebeschi; Anna Gehri, Spiez; Vreni Seelhofer,
Hilterfingen; Rosa Allemann, Höfen b. Thun. Sektion St. Gallen: Henriette
Schmid, St. Gallen. Sektion Zürich, vom 7. November 1939: Vreni Andreoli,
Hedwig Baumer, Magda Burri, Rosmarie Debrunner, Frida Ehrismann,
Hedwig Freuler, Heidi Hepp, Gertrud Kägi, Erna Landau, Ruth Leisinger,
Luise Näf, Esther Ruf, Ida Stöckli, Margrit Zöbeli, Marta Zürcher.

Die 2. Schriftführerin : M. Haegele.

XXV. Delegiertenversammlung und
XXXIII. Generalversammlung
Sonntag, den 16. Juni 1940 in der « Krone » in Solothurn.

Dem Ernst der Zeit Rechnung tragend, ja tief dankbar, überhaupt zu
gemeinsamer Arbeit zusammenkommen zu können, waren Delegierten- und
Generalversammlung unter Ausschaltung jeglicher Vergnügungen beide auf
denselben Tag angesetzt worden. Der Zentralvorstand und einige andere
Kolleginnen fanden sich schon am Samstag in Solothurn ein.

Der Abend war seltsam weich. Stolz ragte der herrliche Bau der Sankt-
Ursen-Kathedrale in das Verlöschen des Tages, zeichneten sich Türme und
Tore dieser altehrwürdigen Aarestadt in der Helle des Himmels ab und
redeten ihre eigene Sprache. Wie schön Man empfand dieses Geniessen-
dürfen wie ein grosses Geschenk, alle Pforten des eigenen Herzens standen
cmpfangs- und gebebereit offen. — Kollegin, warum wischest du die
Augen Denkst du, wie ich, an andere Kulturstätten, die jetzt in Trümmer
liegen Niemand redete davon, aber es stand in aller Blick.

Ein tapferes Scherzen half vorwärts. Hinter den Fenstern erwachten
Lichter. Die Baslerinnen sehnten sich darnach, wieder einmal ruhig zu
schlafen, zu lange schon hatte ihnen das Dröhnen der nahen Geschütze die
Ruhe geraubt.

Wie farbenfroh dieser Zeitglockenturm Wie neu vergoldet diese
sinnvollen Solothurnerbrunnen Später einmal will man dies alles recht von
Herzen geniessen, jetzt kann man ja nicht, es geht nicht hinein.

Hell liegt das Licht des Mondes auf der breiten Freitreppe der Kathedrale.

Wir gehen zur Ruhe. Jede nimmt ihre Gedanken mit.
Ob am Sonntag die Sonne schien Wenige der in grosser Zahl

erschienenen Kolleginnen werden es noch wissen, denn der Tag war bis zum
Rande mit ernster Arbeit ausgefüllt. Doch wie dankbar alle für dieses
Aufbauendürfen mitten in diesen schweren Tagen waren, das spürte man den
Teilnehmerinnen trotz der starken Inanspruchnahme an.

Dass die Sektion Solothurn es sich nicht nehmen liess, das Mittagsbankett

mit wohltuender Musik und Liedern zu kränzen, dass sie vor der
Wiederabreise der Delegierten und Gäste diese noch mit einem kleinen
lieben Imbiss stärkte, sei ihr an dieser Stelle nochmals herzlichst verdankt.
Es tat wohl

Wohl tat an dieser ganzen Tagung wie selten das Bewusstsein der
Zusammengehörigkeit, das Wissen um tapfere, aufrechte Menschen und das

neue Erkennen dessen, was uns als Mensch, Frau und Lehrerin heute für
Aufgaben gestellt sind.

Das waren die Delegierten- und Generalversammlung von 1940 in
Solothurn. Sie werden allen Teilnehmerinnen unvergessen bleiben. Vom

331


	XXV. Delegiertenversammlung und XXXIII. Generalversammlung : Sonntag, den 16. Juni 1940 in der "Krone" in Solothurn

